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Hamburgs FDP fordert
Standstreifenfreigabe für reibungslosen

Reiseverkehr
FDP fordert Freigabe der Standstreifen auf Autobahnen in

Hamburg während Sommerreisezeit für mehr
Verkehrskapazität. Experten sprechen von 15-25%

Steigerung.

FDP setzt sich für Verkehrsoptimierungen
in Hamburg ein

Der Sommer steht vor der Tür und mit ihm die Reisezeit, die oft
von langen Staus geprägt ist. Hamburg, als wichtiges
Verkehrsdrehkreuz auf dem Weg nach Norden, möchte dieser
Herausforderung aktiv begegnen. Die FDP setzt sich für
innovative Maßnahmen ein, um den Verkehrsfluss zu
verbessern.

Fokus auf Optimierung der Verkehrskapazität

Die Hamburger FDP hat vorgeschlagen, die Standstreifen auf
Autobahnen während der Sommerreisezeit freizugeben. Diese
bewährte Maßnahme wurde bereits erfolgreich in anderen
deutschen Städten wie München umgesetzt, um die
Verkehrskapazität zu erhöhen. Insbesondere die Mitbenutzung
des Standstreifens in den Spitzenstunden kann den
Verkehrsfluss um 15 bis 25 Prozent steigern, so die
Landesvorsitzende Sonja Jacobsen.

Digitale Verkehrsleitsysteme als Ergänzung



Neben der Standstreifenfreigabe setzt sich die FDP für den
Ausbau digitaler Verkehrsleitsysteme in der Metropolregion ein.
Durch dynamische Wegweisung und Beschilderung auf
Bundesstraßen, insbesondere auf der B75, könnten Staus
effektiv reduziert werden. Dies ermöglicht auch dem
Wirtschaftsverkehr, kontinuierlich zu fließen und trägt zur
Gesundheit des Stadtlebens bei.

Ein Gewinn für die Stadt und die Wirtschaft

Die angestrebten Verkehrsoptimierungen haben nicht nur
positive Auswirkungen auf den individuellen Reiseverkehr,
sondern stützen auch die Wirtschaftstätigkeit und das
allgemeine Funktionieren der Stadt Hamburg. Durch eine
effizientere Verkehrsinfrastruktur können Engpässe während
stark frequentierter Zeiten vermieden und das Stadtleben
insgesamt verbessert werden. Die Verantwortung hierfür sehen
sowohl die lokalen als auch bundesweiten Behörden.

Es bleibt abzuwarten, inwieweit die Vorschläge der FDP
umgesetzt werden und wie sie sich auf die Verkehrssituation in
Hamburg auswirken werden.
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